
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Werksausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 20.04.2005 
 
 
Sitzungsort:  von Aschebergsche Kurie 
Beginn: 19:10 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Dörndorfer, Gerhard  CDU   
 
Ausschussmitglieder 
 
2.  Bräck, Thomas UBG   
3.  Bross, Andreas CDU   
4.  Frie, Walburga CDU  für Sänger, Rud. 
5.  Große Wiesmann, Margarete CDU  für Leufke, Paul 
6.  Grzeschik, Gerd UBG   
7.  Hülsken, Thomas CDU   
8.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
9.  Wilmer, Hubert CDU   
10.  Winkler, Andreas SPD   
 
Sachkundige Bürger 
 
11.  Borgs, Hans-Joachim FDP   
12.  Groß, Michael Bündnis90/Die Grünen   
13.  Imholt, Horst UBG   
14.  Klotz, Reinhard SPD   
15.  Laske, Siegfried CDU   
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16.  Thiemann, Magnus CDU   
17.  Venker, Peter SPD   
 
Mitglieder gemäß § 114,3 GO NW 
 
18.  Beuker, Leo Mitgl.gem. § 114,3 GO NW   
19.  Grotthoff, Christoph Mitgl.gem. § 114,3 GO NW   
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. Werkleiter Scheunemann 
2. Dipl.-Ing. Kattenbeck 
3. Frau Wewering, zugleich als Schriftführerin 
 
 
als Gäste: 
 
Dr. Schulz, Abteilungsleiter Markt und Kunden, Lippeverband Essen 
Dipl.-Ing. Freund, Abteilung Betrieb Lippe, Lippeverband Essen 
Herr Zeine, Geschäftsführer Gesellschaft für Energieplanung und Systemanalyse 
mbH, Münster 
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In der heutigen Sitzung des Werksausschusses der Gemeinde Nottuln, zu der die 
Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und 
beschlossen wie folgt: 
 
 
A. Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsmäßigen Einberufung sowie der 

Beschlussfähigkeit des Werksausschusses 
 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Ausschussmitglieder und stellt die ordnungsgemäße Einberu-
fung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die heutige Sitzungsniederschrift mit un-
terschreibt 
 

 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ausschussmitglied 
Grzeschik bestimmt. 
 
 
 
3. 
 

Anträge und Eingänge 
 

 
Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der heutigen Tagesordnung führen würden, 
liegen nicht vor. 
 
Vor Beginn der Sitzung hat um 17.30 Uhr eine Besichtigung der Nottulner Bäder und um 
18.15 Uhr eine Besichtigung des Wasserwerkes der Gemeinde Nottuln stattgefunden. 
 
Als sachkundiger Bürger des Werksausschusses ist Herr Michael Groß in der heutigen Sit-
zung verpflichtet worden.  
 
 
 
4. 
 

Angelegenheiten des Abwasserwerkes 
 

 
 
4.1 
 

Widerspruch gegen den Beitragsbescheid des Lippeverbandes für das Wirt-
schaftsjahr 2005 
Vorlage 119/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
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Der Vorsitzende begrüßt Herrn Dr. Schulz, Leiter der Abteilung „Markt und Kunden“ des Lip-
peverbandes sowie den für den Anlagenbetrieb zuständigen Fachingenieur , Herrn Freund.  
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt  und teilt zum weiteren Verfahren mit, 
dass demnächst ein entgültiger Bescheid des Lippeverbandes erfolgt, indem dann auch bis-
herige Korrekturen berücksichtigt werden. Ferner wird in diesem Bescheid ausführlich zu den 
Punkten des Widerspruchs Stellung genommen. 
 
Herr Dr. Schulz stellt anhand einer Power-Point-Präsentation die Zusammensetzung wie 
auch die weitere Entwicklung der Lippeverbandsbeiträge dar. Die hier verwandten Folien 
sind der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. Desweiteren wird der Geschäftsbericht 
2003/2004 des Lippeverbandes den Fraktionsvorsitzenden zugeleitet. 
 
In der nächsten Sitzung des Werksausschusses soll abschließend über den Umgang mit 
dem entgültigen Beitragsbescheid des Lippeverbandes beraten werden.  
 

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 
 
 
 
4.2 
 

Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes der Gemeinde Nottuln 
ab 2005 
Vorlage 120/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt. Dipl.-Ing. Kattenbeck beantwortet die 
Fragen der Ausschussmitglieder zu den einzelnen Maßnahmen.  
 
Hiernach fasst der Werksausschuss folgenden Beschluss als Empfehlung an den Rat: 
 
Beschluss: 
Die Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes für die Gemeinde Nottuln von 2005 
bis 2009 wird in der als Anlage 1 beigefügten Form beschlossen. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
5. 
 

Angelegenheiten des Wasserwerkes und der Bäder 
 

 
 
5.1 
 

Überprüfung von Möglichkeiten zur technischen Optimierung der Nottulner 
Bäder 
Vorlage 121/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
 
Der Vorsitzende begrüßt den Geschäftsführer der Gesellschaft für Energieplanung und Sys-
temanalyse mbH (AGES), Herrn Zeine.  
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Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt und bittet Herrn Zeine, die Ergebnisse 
der Überprüfung von Möglichkeiten zum Betrieb eines zweiten Blockheizkraftwerkes sowie 
über den Einsatz von Photovoltaik in den Nottulner Bädern vorzustellen. 
 
Die von Herrn Zeine für die Präsentation verwandten Unterlagen sind der Niederschrift als 
Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Hiernach fasst der Werksausschuss folgenden Beschluss: 
 
Beschluss: 
Die Überlegungen zur Anschaffung von Elektrolyse- und Ozonanlagen werden z. Zt. nicht 
weiter verfolgt. Die Überlegungen zur Ausstattung der Nottulner Bäder mit einem zweiten 
Blockheizkraftwerk und einer Photovoltaikanlage werden konkretisiert.  
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
5.2 
 

Bericht über die Grundwassersituation im Einzugsbereich des Wasserwerkes 
Nottuln für 2004 
Vorlage 122/2005 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Werkleiter Scheunemann erläutert den Sachverhalt.  
 

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 
 
 
 
6. 
 

Angelegenheiten des Baubetriebshofes 
 

 
Zur Zeit kein Beratungsgegenstand 
 
 
7. 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Kommunalbetriebe 
 

 
Zur Zeit kein Beratungsgegenstand 
 
 
8. 
 

Verschiedenes 
 

 
Der Bericht der Werkleitung ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Erstmalig wurde der „Bericht der Werkleitung“ der Einladung beigefügt. Diese Vorgehens-
weise  ist von den Ausschussmitgliedern positiv bewertet worden und soll auch weiterhin in 
dieser Form praktiziert werden.  
 
Vor der nächsten Werksausschusssitzung ist vorgesehen, die Kläranlage des Lippeverban-
des in Appelhülsen zu besichtigen 
.


